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Paulus, Silvanus und Timotheus 
an die Gemeinde in Thessaloniki…

Wir wünschen euch Gnade und Frieden.
Jedes Mal, wenn wir im Gebet an euch denken,

danken wir Gott für euch alle!
1.Brief an die Thessalonicher 1,1+2 i.A.

…so fängt der älteste Gemeindebrief an, den wir kennen! Paul schreibt hier zusammen mit Silvan 
und Timo vermutlich im Jahr 50 aus Korinth an eine Gemeinde in Nordgriechenland, in Thessaloniki. 
Damit hat es also angefangen, in dieser Tradition steht auch unser Gemeindebrief, den Sie heute 
in Händen halten. Gemeindebriefe hat es von Anfang an gegeben, also ziemlich genau seit 1.975 
Jahren! Und das soll nun vorbei sein???
Tatsächlich: diese Ausgabe unseres Gemeindebriefs wird die letzte ihrer Art sein. Zurecht mögen 
manche das mit Wehmut hören. Denn, das darf ich als ziemlicher Frischling in dieser Gemeinde 
sagen: es ist ein besonders schöner und engagiert gemachter Gemeindebrief! Paulus hätte seine 
Freude daran gehabt und bestimmt auch an unsere Blattmacher*innen geschrieben, so wie damals 
an die Gemeinde in Thessaloniki: Wir müssen immer wieder an euch denken, daran, wie ihr euren 
Glauben in die Tat umsetzt. (1. Thess. 1, 3). So positiv haben auch andere später unseren Gemeinde-
brief beurteilt, im Jahr 2017 wurde der nämlich im Rahmen des Landeskirchlichen Gemeindebrief-
preises ausgezeichnet!
Und so soll an dieser Stelle zu allererst ein großer Dank an diejenigen stehen, die diesen Gemeinde-
brief gestaltet haben. Ellen Lüdke, Dieter Stuckenschmidt, Elisabeth Wöhler, Marc Vogelsang, Clau-
dia Draber und Christoph Lüder haben diese Arbeit seit vielen Jahren ehrenamtlich geleistet. Aber 
auch all denen, die mit ihren Beiträgen die Seiten den Gemeindebrief interessant gemacht haben, 
sei von Herzen gedankt! Unser Dank gilt auch den Unternehmen und Privatpersonen, die mit ihren 
Werbeanzeigen unseren Gemeindebrief finanziert und ermöglicht haben. Und wir danken Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, dass sie unseren Gemeindebrief so freundlich aufgenommen haben. 
Wir schauen also in großer Dankbarkeit auf dieses Kapitel der fast 2000 Jahre alten Gemeindebrief-
geschichte zurück!
Aber, das ist nicht alles. Wir schauen auch nach vorn und schlagen ein neues Kapitel auf. Die gro-
ße Tradition der Gemeindebriefe wollen die drei Burgdorfer evangelisch-lutherischen Gemeinden 
fortsetzen und zwar ab dem neuen Kirchenjahr 2025/26 zum 1. Advent. Dann wird unser neues 
gemeinsames Magazin mit dem Titel „Unter einem Himmel“ alle drei Monaten zu Ihnen ins Haus 
kommen. Natürlich werden wir darauf achten, dass alle drei Kirchengemeinden in diesem neuen 
Magazin angemessen vertreten und mit ihren Angeboten wieder zu finden sein werden. Die ersten 
Entwürfe des neu gestalteten Magazins liegen bereits vor. Wir Gemeindebriefmacherinnen und 
-macher waren davon sehr begeistert! Wir sind überzeugt: in dem neuen Magazin werden Sie viele 
vertraute Themen aus unserer Gemeinde leicht wieder finden, zugleich aber wird dieses Magazin 
eine Fülle an Einblicken in das evangelische Leben in Burgdorf bieten. Sie dürfen gespannt sein!

 
Abschied



Unser  
Kirchenvorstand:

Torsten.Carl 
@kirche– 
ehlershausen.de

Katrin.Buchholz 
@kirche– 
ehlershausen.de

Bertram Sauppe 
@evlka.de

– Pastor –

Karin.deBuhr 
@kirche– 
ehlershausen.de@  

4 Aus unserer Gemeinde

Das Abendgottesdienst-Team lädt herz-
lich ein zum besonderen Abendgottes-
dienst am Sonntag den 2. November um 
17 Uhr in die Ramlinger Kapelle. Feiern 
Sie mit uns gemeinsam einen Gottes-
dienst zu einem interessanten Thema 
bei Kerzenschein. Im Anschluss freuen 
wir uns auf ein Gespräch mit Ihnen.
 	02.11.2025, 17 Uhr

Abendgottesdienst



Claudia.Draber 
@kirche– 
ehlershausen.de

Angelika.Nikolai 
@kirche– 
ehlershausen.de

Matthias.Niewerth– 
Meinig@kirche– 
ehlershausen.de

Johanna.Koenig 
@kirche– 
ehlershausen.de
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Reformationstag 2025

Die drei Kirchengemeinden laden zu 
einem Festgottesdienst am Reformati-
onstag 2025, 31.10.25, 10:30 Uhr, in die 
St. Pankratiuskirche ein. An diesem Vor-
mittag soll die geplante Fusion der drei 
ev.-luth. Burgdorfer Kirchengemeinden 
im Mittelpunkt stehen. Im Anschluss an 
den Gottesdienst ist Gelegenheit zum 
Gedankenaustausch, ein Podiumsge-
spräch schließt sich um 12 Uhr an. 

Musik und Texte zum  
Ewigkeitssonntag

Auch in diesem Jahr wird es wieder in 
Ehlershausen eine besinnliche Stunde 
mit Musik und Texten zum Ewigkeits-
sonntag am 23.11.25 um 17.00 Uhr 
geben. 
Das Konzert mit Flöte (Eckart Altenmül-
ler), Klavier und Orgel (Vincent Haas) 
wird Werke aus drei Jahrhunderten ent-
halten, von Johann Sebastian Bach bis  
Francis Poulenc.
Die Texte zum Thema Leben und Ster-
ben werden von Andrea Kamke und Be-
ate Friesecke-Wzietek zusammengestellt 
und vorgetragen. 

Oktobermarkt 2025

Unter dem Motto „Mut zum Leben“ 
feiern die Kirchengemeinden Paulus, 
Pankratius und Martin Luther, die Lan-
deskirchliche Gemeinschaft sowie die 
Pfarrgemeinde St. Nikolaus am Sonn-
tag, 05.10.2025 einen ökumenischen 
Gottesdienst auf dem Oktobermarkt. 
Der Gottesdienst beginnt um 11 Uhr 
auf der Bühne an der Poststraße/Ecke 
Marktstraße und wird von der Band 
Salt’n’Soul musikalisch begleitet.
Derweil lädt der „Raum der Stille“ zum 
Innehalten ein – inspiriert von der Jah-
reslosung „Prüft alles und behaltet das 
Gute“. Das Angebot ist am Freitag von 
15 bis 18 Uhr, am Samstag von 14 bis 18 
Uhr und am Sonntag von 12 bis 18 Uhr 
in der St.-Pankratius-Kirche geöffnet.
Henrik Heinicke 
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Aus drei wird eins – Burgdorfer Kirchengemeinden planen 
Fusion

Im Laufe der beiden letzten Jahre haben wir Ihnen in den Gemeindebriefen immer 
wieder berichtet, dass die drei Burgdorfer Kirchengemeinden St. Paulus, St. Pankrati-
us und Martin Luther in immer mehr Bereichen zusammenarbeiten. Nun planen die 
Kirchenvorstände, im Oktober die Fusion zu beschließen und ab dem 1. Januar 2027 
eine einzige Kirchengemeinde zu bilden. 
Aufgrund der sinkenden Mitgliederzahlen müssen die Kirchengemeinden ihre Res-
sourcen bündeln. Es ist mit weiteren finanziellen und personellen Einschnitten zu 
rechnen. Durch die Fusion werden jedoch auch neue Gestaltungsmöglichkeiten 
entstehen, ist Dr. Torsten Carl, Kirchenvorstandsvorsitzender der Martin-Luther-Kir-
chengemeinde Ehlershausen-Ramlingen-Otze, überzeugt: „Was sich bewährt hat, 
das wollen wir aufrechterhalten und auf breitere Füße stellen“, betont Carl.
Die Entscheidung zur Fusion ist das Ergebnis eines langen, intensiven Prozesses. Be-
reits im Herbst 2023 trafen sich die Kirchenvorstände zu einer Klausur in Hustedt bei 
Celle, im Frühjahr 2025 folgte ein gemeinsames Wochenende im St.-Paulus-Kirchen-
zentrum. Weitere Schritte sind geplant – unter anderem ein Klausurwochenende in 
Walsrode, um konkrete Perspektiven für die gemeinsame Arbeit zu entwickeln.
Wie das gelingen kann, zeigen bereits die Jugendlichen in den Kirchengemeinden. 
Sie treffen sich seit einigen Jahren abwechselnd in den Gemeindehäusern, um ge-
meinsame Aktionen vorzubereiten. Auch die Arbeit mit Konfirmandinnen und Kon-
firmanden verantworten die Kirchengemeinden inzwischen zusammen. „Es gibt be-
reits viele Bereiche, in denen wir eng zusammenarbeiten“, betont Henrik Heinicke, 
Pastor der St.-Pankratius-Kirchengemeinde Burgdorf.
„Das Ziel, eine Gemeinde zu werden, könnte so verstanden werden, dass wir zurück-
kehren zu der Zeit, als es in Burgdorf nur die St.-Pankratius-Kirchengemeinde gab. 
Aber das ist nicht der Plan. Wir wollen die Erfahrungen und Schwerpunkte der drei 
Gemeinden einbringen und weiterführen. Gemeinsam sind wir stärker“, erklärt Chris-
tine Gieseler, Kirchenvorsteherin der St.-Paulus-Kirchengemeinde. 
Alle Kirchengebäude behalten ihre Namen. Die neue Kirchengemeinde hingegen 
soll einen neuen Namen bekommen, der das Verbindende betont. Die Fusion soll 
eine tragfähige Grundlage für die zukünftige kirchliche Arbeit in Burgdorf schaffen – 
offen, einladend und gut vernetzt für die ganze Stadt.
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Es geht weiter!

„Singen macht Spaß, singen tut gut“
Haben Sie Lust zum Singen in einer net-
ten Chorgemeinschaft?  Dann zögern 
Sie nicht lange. Kommen Sie zum
Kirchenchor der Martin-Luther-Kirchen-
gemeinde Ehlershausen-Ramlingen-
Otze!
Ein musikalischer Neuanfang durch den 
Wechsel in der Chorleitung bietet eine 
ideale Gelegenheit für den Einstieg 
neuer Mitsängerinnen und Mitsänger. 
Alle Stimmgattungen sind willkommen, 
Notenkenntnisse werden nicht voraus-
gesetzt. Spaß am Singen und die Bereit-
schaft zur regelmäßigen Probenarbeit 
sowie Beteiligung an öffentlichen Auf-
tritten sind allein Voraussetzung.
Der Wechsel in der Chorleitung wurde 
notwendig, da der bisherige Chorleiter 
Marco Boomgaarden den Kirchenchor 
nach 7 Jahren aus beruflichen Gründen 
aufgeben musste und am 29. Juni 2025 
mit einem Festgottesdienst verabschie-
det wurde. An dieser Stelle nochmals ein 
herzliches „Danke“ für die von diesem 

geleistete musikalische Arbeit in unserer 
Kirchengemeinde.
Die Leitung unseres Kirchenchores wird 
nun Herr Wolfhelm Hammer aus Han-
nover übernehmen. Dieser war bereits, 
bevor Marco Boomgaarden den Kir-
chenchor übernahm,  2 ½ Jahre als Inte-
rimschorleiter tätig. Nach der Übergabe 
des Chores an Marco Boomgaarden hat 
Wolfhelm Hammer weiterhin im Kir-
chenchor gesungen und war auch stets 
bereit, ggf. die Vertretung bei den Chor-
proben zu übernehmen.
Und nun herzlichen Dank lieber Wolf-
helm Hammer für deine spontane Be-
reitschaft, wiederum die Leitung unseres 
Kirchenchores – wenn auch wahrschein-
lich abermals als Interimschorleiter - zu 
übernehmen, so dass der Chor  die Mög-
lichkeit hat, weiterhin zum Lobe Gottes 
und zur eigenen Freude zu singen.
Der Kirchenchor trifft sich nach wie vor  
donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Gemeindehaus der Kirchengemein-
de, Ramlinger Straße 25, 31303 Ehlers-
hausen.
Dagmar Klinge     
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Frauenfrühstück am  
22. November 2025

Unser Leben steckt voller Überraschun-
gen. 
Oft kommen die Dinge ganz anders, als 
wir geplant und erhofft haben.
Die unerwartete Gehaltserhöhung oder 
der überraschende Besuch einer Freun-
din lassen unser Herz höher schlagen 
und erfreuen uns.
Doch was ist wenn eine böse Nachricht 
unser Leben von einer zur anderen Mi-
nute auf den Kopf stellt und uns zwingt 
neue Wege zu gehen?
Beides gehört zu unserem Leben – die 
schönen und die schweren Überra-
schungen.
Warum lohnt es sich, die schönen Dinge 
wieder neu zu entdecken und was kann 
uns helfen mit den schweren Aufgaben 
fertig zu werden – darüber möchte Kat-
ja Bernhardt mit diesem Vortrag zum 
Nachdenken anregen.
Und vielleicht gelingt es sogar, dass Gott 
Sie ganz neu überrascht.
Kirsten Treichel

 
 
 

FFrraauueennffrrüühhssttüücckk  
  

aamm  2222..  NNoovveemmbbeerr  22002255  
  99..0000  UUhhrr  GGeemmeeiinnddeehhaauuss  EEhhlleerrsshhaauusseenn  

  
EErrsstteennss  kkoommmmtt  eess  aannddeerrss  uunndd  

zzwweeiitteennss  aallss  mmaann  ddeennkktt  
  

VVoorrttrraagg  vvoonn  KKaattjjaa  BBeerrnnhhaarrddtt  
  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrree  AAnnmmeelldduunngg!!  
  

KKoosstteenn  pprroo  TTeeiillnneehhmmeerriinn::  1100  EEuurroo  
  

PPffaarrrraammtt::  0055008855  ––  77115533  
SSuussaannnnee  EEiicchh::  0055008855  ––  11662211  
SSaabbiinnee  KKööhhnnee::  0055008855  ––  11449977  

KKiirrsstteenn  TTrreeiicchheell::  0055113366  --  8811558844  
  

Martin-Luther-Kirchengemeinde 
Ehlershausen     Otze     Ramlingen 

Neuer Termin für den Frauenkreis Otze

Der Frauenkreis Otze trifft sich ab dem 10.09.2025 jeweils jeden 2. Mittwoch im 
Monat um 15 Uhr im Altenteilerhaus in Otze. Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen 
und anschließend mit einem kurzen Beitrag und haben  Zeit uns auszutauschen. Die 
Verantwortlichen freuen sich über neue Gäste. Wenn  Sie nicht mobil sind, können 
Sie sich bei Anette Neben Tel. 83529 oder Karin Buchholz Tel. 2417 gern melden, wir 
organisieren auch einen Fahrdienst. 
Karin Buchholz
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Wechsel beim Besuchsdienst und Verteilen des Gemeinde-
briefes der Martin-Luther-Kirchengemeinde in Otze

Mit dem Austeilen des Gemeindebriefes im Juni gab es in Otze zwei Wechsel. Heike 
und Manfred Kahler haben vor 35 Jahren die Aufgabe übernommen, und obwohl 
Herr Kahler zur katholischen St. Nikolausgemeinde in Burgdorf gehört, hat er seine 
Frau Heike immer mit dem Austeilen und den Geburtstagsbesuchen unterstützt. Der 
Bereich von Familie Kahler wird jetzt von Angelika Nikolai versorgt.
Marga Liebenthal hat die Aufgabe mit Unterstützung ihrer Familie auch schon viele 
Jahre ausgeführt. Die Gemeindebriefe verteilt in Zukunft Corina Höfner und den Be-
suchsdienst übernimmt Karin Buchholz. Die Kirchengemeinde bedankt sich bei den 
Familien Kahler und Liebenthal für ihre zuverlässige Arbeit für die Gemeinde.                                           
Karin Buchholz

Gospelkonzert in der Martin-Luther-Kirche

Am 2. November um 17 Uhr gastiert der Chor „ThoMoRo Voices“ aus der Ronnen-
berger St.-Thomas-Morus-Gemeinde in Ehlershausen. Die über 40 Sängerinnen 
und Sänger bieten die Mischung, die Gospelkonzerte 
so einzigartig macht: schöne Melodien und Arrange-
ments, mitreißende Rhythmen und Choreografien – 
Spiritualität und pure Lebensfreude. Genau das richtige 
Rezept in der nasskalten Jahreszeit!
Der Eintritt ist frei, aber Spenden sind natürlich will-
kommen.
Torsten Carl

Gemeindekreise Martin Luther

Kirchenchor Donnerstag 19.00 Uhr

Posaunenchor Montag 19.00 Uhr

Tanz- und Singkreis im Gemeindehaus
Dieter Block (05085 971271)

2. Dienstag im Monat 18.30 Uhr

Frauenkreis Otze 2. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Literaturkreis im Gemeindehaus
Andrea Kamke (05085 981743)

3. Dienstag im Monat         19.00 Uhr

Ü-60 bei Luthers
Kirchenbüro (05085 7153)

2. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr

Li-La-Laune Gruppe
Eleonore Meyer-Kuchenbecker (05085 505)

1. Donnerstag im Monat 10.00 Uhr
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Bierdeckel-Talk

Am Freitag, den 7. November um 19 Uhr tref-
fen wir uns wieder im Landgasthof Voltmer in 
Ramlingen zum Bierdeckeltalk. Hast du Lust 
mit anderen in einer Kneipe bei Bier, Wein 
oder Cola sowie gutem Essen über theologi-
sche Fragen sowie Gott und die Welt zu dis-
kutieren? Möchtest du dich mit Menschen, die 
du mehr oder weniger kennst über Themen 
wie beispielsweise die Kreuzestheologie, die 
heilige Geistkraft oder über den Wahrheitsan-
spruch von Religionen anhand von Bierdeckel-Statements unterhalten? Dann soll-
ten wir uns beim nächsten Bierdeckel-Talk kennenlernen. Sich über Bibeltexte, die 
furchterregend, abstoßend, widersprüchlich oder bestenfalls unverständlich sind, 
auszutauschen ohne daran zu verzweifeln und ohne das Ringen mit und um „Gottes 
Wort“ aufzugeben. Auch das ist Bierdeckel-Talk. 
Anmeldung bitte an E-Mail Adresse: joachim.hoefner@htp.com

 
 
 
 

 

KKuulliinnaarriisscchheerr  KKaalleennddeerr  
 

September: 
Frische Pilze 

& Wildgerichte aus hiesiger Jagd 
ab November: 

Gerichte von 
Grünkohl, Gans & Ente 

 
 

Tel.: 05085/98980, www.hotel-baehre.de 
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Freitag, 12.09.25, 18 bis ca. 21 Uhr
Gemeindehaus Ehlershausen, Ramlinger Str. 25

Spieleabend

Kontakt: Martin-Luther-Gemeinde
Janina Hübenthal (Sozialpädagogin)
0151 71 3686 07
janina.huebenthal@evlka.de

Für groß & klein, jung & alt,
für alle, die Spaß am Spielen & Freude an Gemeinschaft haben

Kostenlos & ohne Anmeldung!

Lieblingsspiele dürfen gerne  
mitgebracht werden & Spiel-
Wünsche an die untenstehende 
Email gesendet werden!
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Ü-Kirche im Herbst

Die Ü-Kirche wird 15 und feiert am Freitag, den 5. Septem-
ber um 15.30 Uhr eine Geburtstags-Ü-Kirche mit einem 
Fest, wie es auch bei der Rückkehr des verlorenen Sohnes 
gefeiert wurde. Die nächste Ü-Kirche findet am 10. Oktober 
um 15.30 Uhr statt, da hören wir, wie Daniel aus der Löwen-
grube gerettet wurde. Im November steht wieder St.Martin 
und Laternen im Mittelpunkt, da treffen wir uns am 7. November, 
aber erst um 16.30 Uhr, damit wir unsere Laternen schön leuchten sehen.
Das Ü-Kirchen-Team mit Hedwig und Abraxas freut sich auf alle Kinder von 0 – 10 
Jahren mit ihren Erwachsenen. Wir hören und sehen eine biblische Geschichte, sin-
gen, basteln, spielen und essen gemeinsam und haben viel Spaß! Schaut doch mal 
vorbei und macht mit!

Kontakt: Martin-Luther-Gemeinde Janina Hübenthal (Sozialpädagogin): 0151/71368607; janina.huebenthal@evlka.de

Offener Kinderspieltreff

Donnerstags, 9:30 - 11 Uhr

Gemeindehaus Ehlershausen

(Ramlinger Str. 25)

Für Kinder von 0 bis 3 Jahren

kostenlos & ohne Anmeldung

Fenster ● Haustüren ● Rolläden 
Treppen ● Innenausbau ● Reparaturen 

Ramlinger Straße 74  ●  31303 Burgdorf-Ehlershausen 
Tel.: (0 50 85) 395
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	 Spendenkonto: 

	 IBAN: DE82 2519 0001 0076 9100 00
	 BIC: VOHADE2HXXX

Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins „Laßt die 
Kirche im Dorf“!

In dieser Ausgabe des Gemeindebriefes möchte ich von 
unserer diesjährigen Mitgliederversammlung berichten, 
die am 03. April stattgefunden hat. Im Rahmen der Ver-
sammlung, die leider wieder einmal nicht sehr gut besucht 
war, wurden die Aktivitäten des Fördervereins im Jahr 2024 
sowie die finanzielle Lage des Fördervereins erläutert. Der 
Vorstand konnte wie in den vergangenen Jahren berichten, 
dass der Förderverein seinen satzungsgemäßen Aufgaben 
vollumfänglich nachkommen konnte. Schwerpunkt ist seit 
dem 01.12.2024 wieder die Übernahme der Kosten für die halbe Diakonen-Stelle, 
nachdem nach längerer Vakanz zum 01.12.2024 mit der Sozialpädagogin Janina Hü-
benthal eine Nachfolgerin für die Ende 2023 ausgeschiedene Diakonin Anja Scha-
wohl gefunden werden konnte. Daneben unterstützte der Förderverein die Ge-
meindearbeit in der Martin-Luther-Kirchengemeinde aber auch zum Beispiel in den 
Bereichen der Kirchenmusik und Konfirmandenarbeit.
Darüber hinaus laden wir hiermit herzlichen ein zum

„Fest rund um die Kirche“
am

07. September 2025 ab 10.30 Uhr.
Das Fest beginnt wie jedes Jahr mit einem Gottesdienst, in dem dieses Jahr die 
„Goldene Konfirmation“ der Konfirmationsjahrgänge 1974 und 1975 gefeiert wird. 
Anschließend wollen wir dann ein paar unterhaltsame Stunden miteinander verbrin-
gen. Der Posaunenchor der Gemeinde sowie der Musikzug der FFW Ramlingen-Eh-
lershausen werden eine Kostprobe ihres Könnens geben. Zudem wird es eine Spiel-
ecke mit verschiedenen Aktionen für Kinder geben und auch die Tombola mit vielen 
reizvollen Preisen wird nicht fehlen. Mit Gegrilltem, Salaten sowie Kaffee und Kuchen 
wird zudem für Ihr leibliches Wohl gesorgt sein. Wie immer kommt der Erlös unse-
rem Förderverein zu Gute. Wir freuen uns auf Ihr hoffentlich zahlreiches Erscheinen!

Im Namen des Vorstandes des Fördervereins grüßt Sie herzlich 

Wir danken herzlich für die Spenden 
von Sandra u. Swen Blume, Ehlershau-
sen, Mark Köhne, Ramlingen, Hanno-
versche Volksbank eG, Burgdorf.
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Martin Luther St. Pankratius St. Paulus

7. September 
12. Sonntag nach 

Trinitatis

10.30 Jubiläumskonfir-
mation mit Abendmahl 
Kirche Ehlershausen       
Pastor Sauppe

15.00 Tauffest im 
Taufwald 
Sorgensen 
Pastorin Grote, Pastor 
Henicke; Vikarion Schmidt 
u. Posaunenchor

10.00 Jubiläumskon-
firmation 
mit Abendmahl 
Pastor Freytag

14. September 
13. Sonntag nach 

Trinitatis

10.30 Gottesdienst zum Diakoniesonntag 
St. Panktatius Kirche Pastorin Grote, anschließend Kirchenkaffee

21. September 
14. Sonntag nach 

Trinitatis

10.30 Gottesdienst  
Kapelle Ramlingen
Pastor Sauppe

9.00 Gottesdienst zum 
Dreschefest mit Taufe  
Festplatz Schillerslage
Pastor Winnen 

10.00 Familien-
gottesdienst zum 
Pflanzenfest 

Pastor Freytag

28. September 
15. Sonntag nach 

Trinitatis

10.30 Gottesdienst  
Auf dem Lindenbrink Otze
Pastor Sauppe

9.30 Erntedankgottesdienst 

Feuerwehrhaus Weferlingsen 

Pastor Heinicke 

11.00 Erntedankgottesdienst  

Friedhofskapelle Sorgensen/ 

Dachtmissen 

Pastor Heinicke

15.00 Erntedankgottesdienst 

Friedhofskapelle Heessel

Pastor Heinicke

10.00 Gottesdienst  
Pastor Freytag

5. Oktober 
16. Sonntag nach 

Trinitatis

11.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem Oktobermarkt 
Bühne auf der Markstrasse Ecke Poststrasse in Burgdorf  

Gemeinschaftspastor Volksmar Günther, Pastor  Heinicke,  Gemeinschaftsreferent 
Stefan Horn und Band Salt`n Soul

12. Oktober 
17. Sonntag nach 

Trinitatis

10.30 Gottesdienst  
Kirche Ehlershausen       
Pastor Sauppe

10.00 Frauengottesdienst  
St. Panktatius Kirche Pastorin Grote und Team

19. Oktober 
18. Sonntag nach 

Trinitatis

10.30 Gottesdienst  mit 
Abendmahl 
Kapelle Otze                      
Pastor Sauppe

10.30 Jubiläums-
konfirmation mit 
Abendmahl 
Pastorin Grote

18.00 Taizé-Gottes-
dienst mit persönli-
cher Segnung 
Superindentin 
Preuschoff und Pastor 
Heinecke

26. Oktober 
19. Sonntag nach 

Trinitatis

15.00 Gottesdienst Verabschiedung von Superintendentin Sabine 
Preuschoff 

St. Panktatius Kirche
Regionalbischöfin Marianne Gorka, Kammerchor und Posaunenchor

31. Oktober 
Reformationstag

10.30 Festgottesdienst  
St. Panktatius Kirche, Pfarrteam, danach Empfang und Podiumsdiskussion zur Fusion
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Martin Luther St. Pankratius St. Paulus

1. November 
Samstag

18.30 Heilige Messe  
St. Nikolaus Kirche, Im Lmagen Mühlengfeld 19,

Pastor Heinicke und Pfarrer Kurth

02. November 
20. Sonntag nach 

Trinitatis

18.00 Abendgottes-
dienst  
Kapelle Ramlingen 
Team

10.30 Silberkonfirma-
tion mit Abendmahl 
Pastorin Grote

09. November 
Drittletzter Stg. d. 

Kirchenjahres

10.30 Gottesdienst 
Martin Luther Kirche Ehlershausen

Prof. Dr. Reinhold

11. November 
Martinstag

17.00 Andacht zu St. Martin, anschließend Laternenumzug zur St. 
Nikolaus Kirche  

St. Panktatius Kirche, Pastor Winnen

16. November 
Vorletzter Stg. d. 

Kirchenjahres

10.00 Gottesdienst  
Kapelle Ramlingen
Pastor Sauppe

17.00 Abendgottes-
dienst zum Chorprojekt
Kirche Ehlershausen 

Anja und Ingfried Schawohl  

10.00 Gottesdienst mit Geden-

ken der Verstorbenen 

Friedhof Schillerslage

 Pastorin Grote mit Flötenkreis

11.30 Gottesdienst mit Geden-

ken der Verstorbenen 

Friedhof Sorgensen/ Dachtmissen 

Pastorin Grote mit Flötenkreis

14.00 Gottesdienst mit Geden-

ken der Verstorbenen 

Friedhof Weferlingsen 

Pastorin Grote mit Flötenkreis

10.00 Gottesdienst 
Pastor Freytag  

11.00 Jugendgottes-
dienst 
Diakonin Gödecke, Pas-
tor Heinicke und Team 

19. November 
Buß-und Bettag

18:30 Gottesdienst  
Paulus Kirchenzentrum

Pastorin Grote, Pastor Heinicke und Team

23. November 
Ewigkeitssonntag

10.30 Gottesdienst mit 
Gedenken der Verstor-
benen mit Abendmahl 
Kirche Ehlershausen                    
Pastor Sauppe

10.00 Gottesdienst 
mit Gedenken der 
Verstorbenen 
mit Abendmahl 
Pastor Heinicke und 
Kantorei

10.00 Gottesdienst 
mit Gedenken der 
Verstorbenen 

Friedhofskapelle Nieder-
sachsenring                   
Pastor Freytag

14.00 Begegnungen auf dem Friedhof 
Friedhof Uetzer Strasse, mit Posauenchor und Pfarr-Team                   

30. November 
1. Advent

10.30 Gottesdienst   
Kapelle Otze                      
Pastor Sauppe

10.00 Gottesdienst  
 Pastor Heinicke

10.30 Familiengot-
tesdienst 

Pastor Freytag und Team
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„Stiller Raum“ auf dem Burgdorfer Oktobermarkt

Auch in diesem Jahr möchten wir Sie wieder herzlich einladen, während des Okto-
bermarktes den „Stillen Raum“ in der St.Pankratiuskirche zu besuchen. Ein Team aus 
Mitgliedern der Burgdorfer Kirchengemeinden freut sich, wenn Sie dem Trubel des 
Stadtfestes mal entkommen möchten und in der passend zur Jahreslosung „Prüft 
alles und behaltet das Gute“ vorbereiteten Kirche ausruhen, Gedankenanstöße be-
kommen und eine Kerze anzünden. Die Öffnungszeiten sind Freitag, 3.10. 15-18 
Uhr, Samstag, 4.10. 14-18 Uhr, Sonntag, 5.10. 12-18 Uhr. Ebenfalls herzlich einge-
laden sind Sie zu dem Open-Air-Gottesdienst „Mut zum Leben“ auf der Bühne Markt-
straße/Ecke Poststraße am Sonntag, 5.10. um 11 Uhr. Die Band „Salt`n`Soul wird 
uns begleiten. Wir freuen uns auf Sie! 
Marion Burk

Vertrauen Sie beim Thema 
Immobilie dem regionalen 
Marktführer.
Kostenlose Bewertung Ihrer Immobilie,  
erstklassige Beratung und ausge- 
zeichneter Service! Profitieren Sie von  
unseren Immobilienprofis.

Ihr Ansprechpartner:	
b	Cord Fricke 
 Telefon 0511 3000-3932 
 cord.fricke@sparkasse-hannover.de

 ImmobilienCenter Burgdorf 
 Marktstraße 21 | 31303 Burgdorf

Eine Ausstellung zum jüdisch-christlichen Miteinander

In der St.-Pankratius-Kirche ist noch bis 
zum 30. September die Ausstellung 
„#beziehungsweise – jüdisch und christ-
lich: näher als du denkst“ zu sehen. Sie 
lädt dazu ein, die enge Verbundenheit 
des Christentums mit dem Judentum 
wahrzunehmen. Besonders im Blick auf 
unsere Feste wird deutlich, wie sehr das 
Christentum in der jüdischen Tradition 
verwurzelt ist.
Mit dem Stichwort „beziehungsweise“ 
wird zugleich der Blick auf das jüdische 
Leben heute in seiner ganzen Vielfalt ge-
lenkt. Gerade in einer Zeit, in der Antise-
mitismus zunimmt, möchten wir mit der 
Ausstellung ein Zeichen für ein respekt-
volles Miteinander setzen. Die Kirche ist 
montags bis samstags von 9.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Henrik Heinicke 
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SusanneJosch
Familien-Zahnarzt-Praxis

Wie Zähne und Körper 
gesund bleiben

Rechtzeitig vor Reisebe-
ginn zum Zahnarzt

Damit eventuell erkrankte 
Zähne entdeckt und behandelt 
werden können, sollte man 
rechtzeitig vor Antritt der 
Reise zum Zahnarzt - denn 
Zahnschmerzen sollten ihnen 
ihren Urlaub nicht vermiesen.

Wir beraten Sie gerne weiterge-
hend.

Ramlinger Straße 43
31303 Burgdorf
Tel  (0 50 85) 254
Fax (0 50 85) 981 63 88
hallo@za-josch.de 
www.za-josch.de

Vortrag zum Thema: „Urlaub mit Demenz - Ist das möglich?“ 

Gleich zwei wichtige Veranstaltungsreihen finden im September statt: Vom 07.-14.09. 
die „Woche der Diakonie“ und vom 12.-28.09. die „Wochen der Demenz“. Die Diako-
niestation Burgdorf veranstaltet im Rahmen dieser Wochen einen Vortrag zum The-
ma „Urlaub mit Demenz - Ist das möglich?“ In diesem Vortrag möchten wir mit Ihnen 
darüber sprechen, wie ein Urlaub mit Menschen, die an Demenz erkrankt sind, ge-
staltet werden kann. Was gilt es zu beachten, welche Vorbereitungen sind notwen-
dig und welche Möglichkeiten gibt es, um die Reise für alle Beteiligten angenehm 
und sicher zu gestalten? Denn so viel sei vorweg gesagt: Ein Urlaub mit Demenz ist 
möglich, aber… 
Egal, ob Sie selbst betroffen sind, Angehörige unterstützen oder einfach Interesse 
an diesem Thema haben - diese Veranstaltung gibt Ihnen wertvolle Informationen 
und konkrete Handlungstipps. Wir freuen uns darauf, Sie am 17.09.2025 von 16:30-
18:00 Uhr in der Tagespflege `Cafe Klönschnack´ am Rubensplatz 7 willkommen zu 
heißen. Der Vortrag ist kostenfrei, für eine bessere Planung bitten um eine vorherige 
Anmeldung unter tagespflege@diakoniestation-burgdorf.de oder 05136-801 20 30. 
Sie erreichen die Tagespflege (Dank Lift barrierefrei) über die Rückseite des Gebäu-
des. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen regen Austausch! 
Simone Weber
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G & M
I m m o b i l i e n

Ihr Ansprechpartner:
Stefan Müller
Immobilienmakler
Dipl.-Ing. (Architektur)
Sachverständiger für das Bauwesen
e-Mail: Info@gmi.de
Internet: www.gmi.de

Rufen Sie uns an!  Wir freuen uns auf Sie!

 0 51 39 / 97 20 40 4

 Verkauf / Vermietung Ihrer Immobilie
 Energieausweise
 Aufmaß Ihrer Immobilie
 Grundriss-Erstellung und Wohnflächenberechnung
 Marktwertgutachten
 Immobilienkaufberatung
...und vieles mehr...

Mach mit beim Sternsingen! 

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsinger! Gemeinsam – 
über Konfessionsgrenzen hinweg – möchten wir auch in Burgdorf den Segen „Chris-
tus segne dieses Haus“ zu den Menschen bringen und Spenden für Kinder in Not 
sammeln.
Du singst gern, verkleidest dich mit Freude und möchtest dich für andere Kinder auf 
der Welt einsetzen? Dann mach mit! 
Zur Vorbereitung laden wir dich herzlich zu einem Treffen in das Pfarrheim von St. 
Nikolaus (Im langen Mühlenfeld 19) ein. Die Termine sind: Samstag, 15. November 
oder Samstag, 22. November von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Wir lernen das Projekt kennen, sprechen über den Ablauf und üben zwei Lieder ein. 
Die Sternsingeraktion findet vom 9. bis 11. Januar 2026 statt. Wir 
freuen uns auf viele kleine Königinnen und Könige, die gemein-
sam ein Zeichen der Hoffnung und Solidarität setzen!
Bitte melde dich an – online über den QR-Code oder in den Kir-
chenbüros von St. Nikolaus (05136/809290) und St. Pankratius 
(05136/3881).
Henrik Heinicke
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Gedenken und Begegnung auf dem Friedhof 

Wegen der regen Nachfrage im vergangenen Jahr bieten wir neben den Gedenkgot-
tesdiensten in den Kirchen unserer Region auch in diesem Jahr die Möglichkeit für 
Begegnung und Gedenken auf dem Friedhof an der Uetzer Straße.
Am Sonntag, 23. November in der Zeit von 13 bis 16 Uhr stehen auch in diesem 
Jahr die Tore des Friedhofs offen zum Besuch. Ein Team der Burgdorfer Kirchenge-
meinden hält heiße Getränke bereit. Mit einem warmen Becher und einem Stück 
Kuchen in der Hand ist Zeit, sich etwas zu unterhalten. Der Posaunenchor der St.-
Pankratius-Kirchengemeinde bietet ein buntes Repertoire, aus dem Besucherinnen 
und Besucher sich ihr Musikstück aussuchen können. Pastorinnen und Pastoren der 
Kirchengemeinden sowie Mitarbeitende von Hospizdienst oder Bestattungsinstitut 
stehen für Gespräche bereit oder begleiten Sie bei einem Spaziergang über den 
Friedhof.
Und wenn Ihnen danach ist, können Sie auch eine Kerze für einen lieben Menschen 
entzünden und auf das Grab stellen. Gräberlichter sind kostenlos vorhanden. Oder 
Sie erinnern sich an einen lieben Menschen in der Friedhofskapelle und nutzen das 
ausliegende Gedenkbuch.
Kinder und Erwachsene sind zudem eingeladen, Gebete und Wünsche mit einem 
Ballon in den Himmel zu schicken. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Schauen Sie ein-
fach vorbei und erleben Sie den Friedhof als lebendigen Ort der Begegnung, des 
Gesprächs, des Trosts.
Valentin Winnen

Paketaktion Schwarzes Kreuz

Weihnachten rückt näher - viele Menschen im Gefängnis füh-
len sich gerade dann besonders allein. Sie haben oft keinen 
Kontakt mehr „nach draußen“. Doch genau für Außenseiter 
wie sie ist Jesus in die Welt gekommen. Deshalb sucht das 
Schwarze Kreuz Menschen, die ein Weihnachtspaket ins Ge-
fängnis schicken. Hinein dürfen Dinge wie Kaffee oder Scho-
kolade und eine Grußkarte. 
Was aber wirklich zählt, ist das Gefühl: Da denkt jemand an 

mich. Das kann aufbauen und Mut machen.
 Möchten Sie mitpacken? Dann melden Sie sich bitte bis zum 30. November an. Sie 
bekommen eine Anleitung und eine Adresse. 
Schwarzes Kreuz Christliche Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25a, 29221 Celle,  
Tel. 05141-946160, www.naechstenliebe-befreit.de/paketaktion
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Touch-Screens … Und was berührt Dich? 
Einladung zu einem besonderen Gottesdienst! 

 

14. September 2025 – 10 Uhr – St. Pankratius Burgdorf 
 

Touch-Screens spielen in unserem Leben eine immer größere Rolle, um 
in Kontakt zu sein und zu bleiben. Seit 1998 gibt es jährlich den 
Sehbehindertentag, der auf die besondere Situation von Menschen mit 
Sehbehinderung oder Blindheit aufmerksam machen möchte. 2025 geht 
es um Touch-Screens und deren Herausforderung für Menschen mit 
Sehbehinderung. Der regionale Diakonie-Gottesdienst nimmt diesen 
Gedanken auf und lädt herzlich ein zu Dialogpredigt und Erfahrungs-
austausch und anschließendem Kirchenkaffee.  
 
Mitwirkende 
Anita Christians-Albrecht, Pastorin, landeskirchliche Beauftragte für 
Altenseelsorge, ZfSB Hannover 
Tamara Meyer-Goedereis, Diakonin, Beauftragte für Blinden- und 
Sehbehindertenseelsorge im Zentrum für Seelsorge und Beratung  
Friederike Grote, Pastorin der Pankratius-Gemeinde Burgdorf 

Foto: touchscreen_indra_pixabay.jpg Gedenkveranstaltung am 9. November 

Klage – von Moses Rosenkranz 

So Leichen weiß 
war kein Schnee wie die 
Not 
kein Ofen so heiß 
mein Volk wie dein Tod 

Flogst heißer als Brand 
stobst bleicher als Schnee 
o Wolke von Weh 
mein Volk überm Land 

Kamst nimmer herab 
wo soll ich hinknien 
ist oben dein Grab 
in den Wolken die fliehn 

 
Anlässlich des Gedenkens an die Reichspogromnacht erinnert der Arbeitskreis 
Gedenkweg 9. November in diesem Jahr an den weitgehend vergessenen Dichter Moses 
Rosenkranz und bringt seine Gedichte in Zwiesprache mit dem Werk Paul Celans, der 
wie Rosenkranz, Rose Ausländer oder Immanuel Weißglas aus der Bukowina stammte. 
Dazu laden wir um ca. 19:15 Uhr in den Ratssaal des Burgdorfer Schlosses ein, wo 
Celans Bilder uns in Uwe Appolds Bildsprache begegnen.  

Davor besuchen wir jedoch einige Stolpersteine in der Innenstadt, die an die im 
Nationalsozialismus verfolgten und ermordeten Burgdorfer Juden und Jüdinnen 
erinnern. Wir treQen uns dafür um 18:30 an der Ecke Louisenstraße-Spittaplatz. 
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Ein Ort für alle – „Lounge 15:12 – Die Erlebniskirche“ 

Aus diesem Vers leitet sich nicht nur der Name 
unseres neuen Projekts ab, sondern auch seine 
Herzensbotschaft: gelebte Nächstenliebe, Ge-
meinschaft und Solidarität.
Die Evangelische Jugend in der Nachbarschaft 
Burgdorf bis Ehlershausen möchte gemeinsam 
mit sozialen Akteur*innen aus dem Umfeld ein 
diakonisches, niedrigschwelliges und generationenverbindendes Begegnungsange-
bot schaffen: die „Lounge 15:12“.
Worum geht es?
Vom 20. bis 25. Oktober 2025 verwandelt sich die St.-Pankratius-Kirche in Burgdorf 
täglich in einen offenen, lebendigen Begegnungsort. Die „Lounge 15:12“ lädt Men-
schen aller Generationen und Hintergründe ein – kostenfrei, offen, herzlich.
Was erwartet dich?
In gemütlicher Atmosphäre gibt es ein frisch gekochtes, vegetarisches Abendessen, 
Kaffee, Tee, Kuchen und Kekse im „Miteinander-Café“. Ob Kicker- oder Mario-Kart-Tur-
nier, Kreativ-Ecke, Chill-Lounge, Diversity-Bücher, Kinderprogramm oder stille Räume 
– für Herz, Kopf und Hände ist etwas dabei. Workshops zu Musik, Politik oder Spiritu-
alität regen zum Mitdenken und Mitmachen an.
Angebote wie der soziale Wunschbaum, „Voneinander – Füreinander“ (Alt & Jung tei-
len ihr Wissen) oder ein FAIRteiler (Ort, an dem Lebensmittel geteilt werden können: 
Du kannst hier private übrig gebliebene Lebensmittel hinbringen und Menschen, 
die diese benötigen, können sich diese abholen) werden in der Zeit gemeinsam aus-
probiert und ermöglicht.
Warum das wichtig ist
In einer Zeit, in der viele Menschen Einsamkeit, Ausgrenzung oder Unsicherheit er-
leben, will die Lounge ein Ort des Miteinanders sein – mit Offenheit, Respekt und 
Herzenswärme.
Mitgestalten & Unterstützen
Du möchtest Dich einbringen? Ob mit handwerklichem Geschick, Organisations-
talent oder einer finanziellen Spende – jede Hilfe ist willkommen. Besonders ge-
sucht: Helfer:innen für den Bau von Wunschbaum, Theke oder FAIRteiler-Häuschen.  
Kontakt: wanda.goedeke@evlka.de.
Spendenkonto: IBAN: DE85520604100000006041,  
Verwendungszweck: 1500320-FRZ1012-00037
Alle Infos zum Programm ab Mitte September online unter www.pankratius.de.
Wanda Gödeke
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Abschied

Der letzte Artikel ist eingefügt, alles ist an seinem Platz, der neue Gemeindebrief ist 
fertig – jetzt machen sich die Korrekturleser an die Arbeit und sowohl gefundene 
Fehler als auch Änderungswünsche in letzter Minute vor dem Abschicken an die 
Druckerei bedeuten hoffentlich nur geringe Nacharbeiten. Lange verdrängt, doch 
nun nicht mehr zu verleugnen – das war das letzte Mal, dass ein Wochenende in 
hektische Betriebsamkeit ausartete, um die vielen Beiträge für den Gemeindebrief 
in eine Form zu bringen, wie sie jetzt auch in diesem wieder vorliegt. Die Zeit ist 
also reif für den Abschied. Da kommt mir eine deutsche Fassung des Liedes „Auld 
Lang Syne“ in den Sinn, wo es heißt: „Zum Abschied reichen wir die Hand, bis auf ein 
Wiedersehn. Ein schöner Tag ist nun vorbei, er war so wunderschön“. Der Abschied 
erfolgt im Lied mithin im Lichte einer perfekt genutzten Zeit – und im Wissen eines 
Wiedersehens. Damit weiß ich: Dieser Gemeindebrief geht natürlich nicht in das 
Altpapier (das Schicksal ist aber auch allen älteren Exemplaren erspart geblieben), 
sondern dieser erhält einen Ehrenplatz im persönlichen Archiv. Und wo wir schon 
einmal bei Liedern sind – da gibt es eins, das gerne als Schlusslied und Reisesegen in 
Gottesdiensten verwendet wird. Und das, liebe Leser, ist für Euch alle unser Wunsch: 
„Möge die Straße uns zusammenführen und Wind in Eurem Rücken sein; sanft falle 
Regen auf Eure Felder und warm auf Eure Gesichter der Sonnenschein. Und bis wir 
uns wiedersehen, halte Gott Euch fest in seiner Hand; und bis wir uns wiedersehen, 
halte Gott Euch fest in seiner Hand.“ (chl)

Abschied

Abschied nehmen bedeutet immer auch eine Veränderung. Veränderungen machen 
das Leben interessanter. Sie bringen Abwechselung, neue Erfahrungen und ermög-
lichen persönliches Wachstum. Auch wenn sie machenmal herausforderd sein kön-
nen, bieten sie Chancen, sich  oder eine  Sache, wie hier den neuen Gemeindebrief, 
weiterzuentwickeln. Ich möchte mich an dieser Stelle für das entgegengebrachte 
Vertrauen bedanken und auch bei allen Mitwirkenden, die uns ihre Artikel, Texte 
und Bilder mit so viel Herzblut geliefert haben.  Nun schauen wir gespannt dem 
neuen Gemeindebrief  „Unter einem Himmel“ entgegen. (cd)

Kein Abschied, 

sondern noch einmal der Hinweis auf das Chorprojekt, das vom 14. bis zum 16. 
November in unserer Kirche in Ehlershausen durchgeführt wird (siehe letzter Ge-
meindebrief, Seite 21). Anmeldungen sind erbeten an chorprojekt@dbscomputer.de 
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Interview mit Claudia Draber und Christoph Lüder

Liebe Claudia, lieber Christoph,
ihr habt nun seit fast vier Jahren diesen Gemeindebrief gestaltet, das war gewiss eine 
Menge Arbeit. Trotzdem habt ihr’s gemacht, warum?
Wir wollten durch unsere Arbeit dazu beitragen, dass der Gemeindebrief weiterhin 
als wichtiges Medium des Kirchenvorstands erhalten bleibt - nicht jeder ist schon auf 
die „neuen“ Medien wie Instagram, TikTok oder Facebook umgestiegen.
Gibt es eine Ausgabe, an die ihr euch besonders erinnert?
Das ist sicherlich die allererste Ausgabe - die ist sowohl unter extremen Zeitdruck 
als auch in kompletter Unkenntnis der eingesetzen Software entstanden. Am Ende 
waren wir so gar nicht zufrieden, aber zum Glück nur wir.
Für das Layout, das so professionell gemacht ist, braucht es ja einige Kenntnisse. Wo-
her habt ihr die?
Sicherlich haben die soliden Computer-Grundkenntnisse aus Beruf und Freizeit ge-
holfen. Alles weitere konnten wir Schritt für Schritt lernen, dabei hat uns gerade zu 
Beginn auch Marc Vogelsang unterstützt, den wir immer dann fragen konnten, wenn 
wir nicht mehr weiter wussten oder die Software sich nicht so verhalten hat, wie wir 
es eigentlich gedacht hatten.
Worauf habt ihr besonderen Wert gelegt bei der Gestaltung des Gemeindebriefes?
Wir haben insbesondere auf den Bezug zu Ehlershausen, Otze und Ramlingen ge-
achtet, sei es, dass wir Gemeindemitglieder für Textbeiträge angesprochen haben 
oder auf die Verwendung von Fotos aus dem Gemeindeleben. Wir glauben, dass 
dieser Fokus auf die Nachbarschaft für die Leser den Gemeindebrief jedesmal aufs 
Neue interessant gemacht hat.
Der Gemeindebrief hat auch einmal einen Preis für die hervorragende Gestaltung be-
kommen. Wie war das?
Das war toll, weil wir ja sowohl für den Inhalt als auch für die Gestaltung ausgezeich-
net worden sind. Damals hat noch Marc Vogelsang das Layout gemacht, das war ein 
echter Gewinn für die Redaktion des Gemeindebriefs. 
Claudia, du wirst zusammen mit mir (Pastor Sauppe) auch in der Redaktion des neu-
en Magazins der drei Gemeinden in Burgdorf mitarbeiten. Worauf wirst du da beson-
deren Wert legen?
Ich möchte, dass die Themen, die aus unserer Gemeinde kommen, weiterhin den 
richtigen Platz finden.
Es sind ja viele Autorinnen und Autoren, die für diesen Gemeindebrief Beiträge ver-
fassen. War das schwer, die alle unter einen Hut zu kriegen?
Nein, alle waren immer sehr offen und haben sich gefreut, einen Beitrag leisten zu 
können, manchmal auch sprichwörtlich in der letzten Minute. Dafür an dieser Stelle 
noch einmal herzlichen Dank!
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Dieser Gemeindebrief ist ja durch die Anzeigenkundinnen und -kunden finanziert 
worden. Welche Bedeutung haben die Anzeigen für euch?
Ohne das Engagement der Firmen wäre der Gemeindebrief nicht in dieser Form 
möglich gewesen, insoweit hat uns jede Anzeige den Rücken gestärkt und das re-
gelmäßige Erscheinen ermöglicht.
Was ist das für ein Gefühl, wenn der Gemeindebrief frisch aus dem Druck kommt und 
fertig ist?
Es ist immer spannend. Wir verfolgen genau den Druck- und Lieferprozess und holen 
dann gleich ein Exemplar. Einerseits muss eine Prüfung auf Mängel erfolgen, ande-
rerseits ist es immer wieder schön, das, was wir bislang nur auf dem Bildschirm ge-
sehen haben, nun physisch in den Händen zu halten. Und ja - manchmal entdecken 
wir dann noch Fehler, die uns allen, die wir Korrektur gelesen haben, trotzdem nicht 
aufgefallen sind.
Ihr kennt ja schon die Gestalt des neuen kirchlichen Magazins, das ab Dezember er-
scheinen wird. Was sagt ihr dazu?
Er wird als ein hochwertiges Magazin gestaltet und wird eine bedeutende Rolle beim 
Zusammenwachsen der drei Burgdorfer Gemeinden spielen. 
Liebe Claudia, lieber Christoph, wir danken euch aus tiefem Herzen für all die Jahre, 
in denen ihr diesen Gemeindebrief gestaltet und so erst möglich gemacht habt!  

Das Interview führte Betram Sauppe
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05136 5544
05175 7715577

Vertrauen durch 
Kompetenz, Fachwissen und Authentizität.

Seit über 75 Jahren 
Ihr Bestatter des Vertrauens

für Burgdorf, 
Ramlingen/Ehlershausen, 

Otze und Umgebung. 

Wallgartenstraße 38, 31303 Burgdorf
Bauernstraße 8, 31275 Lehrte OT Immensen

Bestattungen Volkmann GmbH

Tag und Nacht erreichbar 
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Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; 
aber der Herr allein lenkt seinen Schritt.  Sprüche 16 ,  9

Die Namen werden aus datenschutzrechtlichen
Gründen in der Internetausgabe

des Gemeindebriefes nicht angezeigt!



Wir sind für Sie da:	 www.kirche-ehlershausen.de

Kirchenbüro	 Petra Kemmer, buero@kirche-ehlershausen.de
	 Ramlinger Straße 25, 31303 Burgdorf-Ehlershausen, Telefon 05085-7153
	 Bürozeiten: Dienstag 9.30–11.30 Uhr, Donnerstag 16.30–18.00 Uhr

Pfarramt 	 Pastor Bertram Sauppe, bertram.sauppe@evlka.de
	 Ramlinger Straße 25, 31303 Burgdorf-Ehlershausen, Tel. 0511-404686 

Sozialpädagogin 	 Janina Hübenthal, Sozialpädagogin
	 janina.huebenthal@evlka.de, Telefon 01556-3216545

Kirchenmusik	 Kirchenchor und Posaunenchor: 
	 Wolfhelm Hammer (Chor), N.N. (Posaunenchor)
 
SPENDENKONTO	 Stadtsparkasse Burgdorf 
	 IBAN DE 14 2515 1371 0000 0072 11, BIC NOLADE21BUF 
	 Verwendungszweck: Ehlershausen, Otze oder Ramlingen

Wir blicken voraus ...
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	   Dieses war der letzte Gemeindebrief der Martin-Luther-
	 Gemeinde. Im Dezember erscheint der erste gemeinsame 
	 Gemeindebrief der drei Burgdorfer Kirchengemeinden. 

Wir freuen uns auf den Dezember, und da 
nicht nur auf die Adventszeit, sondern mit 
großer Spannung und Freude auf das erste 
Magazin für die drei Burgdorfer Kirchen-
gemeinden, das die bisherigen Gemeinde-
briefe ablösen wird. Die Redaktion des Ge-
meindebriefs sagt damit „Tschüss“!


